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Antrag 87/I/2024

KDV Neukölln

Der Landesparteitag möge beschließen:

Der Bundesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Annahme in der Fassung der AK (Konsens)

Bafög-Reform
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Wir fordern die sozialdemokratischenMitglieder des Bun-

destages auf, sich für eine Bafög-Reform stark zumachen,

die folgende Änderungen für alle Formen des Bafög be-

inhaltet:

• Wiederholungsanträge auf Bafög müssen spätes-

tens zweiMonate nach fristgerechtem Eingang ent-

schieden und unmittelbar mit der Auszahlung be-

gonnen werden. Ist dies aus besonderen Gründen

nicht möglich, wird an die Antragsteller*innen bei

offenkundiger Berechtigung (bspw. wenn sich an

den Lebensumständen nichts geändert hat) eine

Abschlagszahlung in Höhe von 80 Prozent der zu er-

wartenden Leistung ausgezahlt.

• Der Bezug von Bafög darf während der Durchfüh-

rung von unentgeltlichen Pflichtpraktika im Rah-

men einer Ausbildung nicht ausgesetzt werden.

• Der Bezug von Leistungen des Jobcenters, die im

Rahmen einer Ausbildung als Ersatz für Bafög ge-

zahltwerden, darf imRahmen eines Einbürgerungs-

antrags nicht als staatliche Transferleistung berech-

net werden und damit einem Einbürgerungsantrag

entgegenstehen.

• Die Leistungen aus dem Erasmus- bzw. Erasmus-

plus-Programmder EU zur Förderung von Auslands-

aufenthalten von Studierenden und Auszubilden-

den dürfen nicht mit dem Bezug von Bafög als Ein-

kommen verrechnet werden.

 

Unter Bestätigung der Beschlussfassung der Berliner SPD,

zuletzt mit dem Antrag 43/II/2021 „50 Jahre BAföG: Um-

fassende Reformen jetzt!“ und der Unterstützung der

Zielsetzung in der aktuellen Legislatur der SPD Bundes-

tragfraktion, insbesondere das BAföG elternunabhängi-

ger zu gestalten, den elternunabhängigenGarantiebetrag

im Rahmen der Kindergrundsicherung künftig direkt an

volljährige Anspruchsberechtigte in Ausbildung und Stu-

dium auszuzahlen, die Altersgrenzen stark anzuheben,

eine deutliche Erhöhung der Freibeträge durchzusetzen,

Studienfachwechsel zu erleichtern, die Förderhöchstdau-

er zu verlängern, eine Absenkung des Darlehensanteils

und eine Öffnung des zinsfreien BAföG-Volldarlehens für

alle durchzusetzen, die Bedarfssätze auch vor dem Hin-

tergrund steigenderWohnkosten anheben und um einen

Notfallmechanismus zu ergänzen sowie eine Teilzeitför-

derungen einzurichten, fordern wir die sozialdemokrati-

schen Mitglieder des Bundestages auf, sich im Rahmen

der anstehenden Bafög-Reform dafür einzusetzen, auch

die folgenden Änderungen für alle Formen des Bafög zu

erreichen:

 

• Wiederholungsanträge auf Bafög müssen spätes-

tens zweiMonate nach fristgerechtem Eingang ent-

schieden und unmittelbar mit der Auszahlung be-

gonnen werden. Ist dies aus besonderen Gründen

nicht möglich, wird an die Antragsteller*innen bei

offenkundiger Berechtigung (bspw. wenn sich an

den Lebensumständen nichts geändert hat) eine

Abschlagszahlung in Höhe von 80 Prozent der zu

erwartenden Leistung ab Antragstellung ohne eine

weitere gesonderte Beantragung

• Der Bezug von Bafög darf während der Durchfüh-

rung von unentgeltlichen Pflichtpraktika im Rah-

men einer Ausbildung nicht ausgesetzt und auch

nicht bei der nachträglichenAnerkennungvonprak-

tischenTätigkeiten als Leistung innerhalb des Studi-

ums rückwirkend aufgehoben

• Der Bezug von Leistungen des Jobcenters, die im

Rahmen einer Ausbildung als Ersatz für Bafög ge-

zahltwerden, darf imRahmen eines Einbürgerungs-

antrags nicht als staatliche Transferleistung berech-

net werden und damit einem Einbürgerungsantrag

entgegenstehen.

• Die Leistungen aus dem Erasmus- bzw. Erasmus-

plus-Programmder EU zur Förderung von Auslands-

aufenthalten von Studierenden und Auszubilden-
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den dürfen nicht mit dem Bezug von Bafög als Ein-

kommen verrechnet werden.
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